
Kooperation
bei sozialen
Projekten

OFFENBACH J Frankfurt und
Offenbach rücken auch bei
sozialen Projekten noch en-
ger zusammen: Der Rotary
Club Offenbach unterstützt
den Frankfurter Verein „Im-
puls“ mit einer Spende über
5000 Euro.

„Impuls“ wurde 2016 von
sozial engagierten Bürgern
der Region gegründet und
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Menschen, die in Not
geraten sind, effektiv dort zu
helfen, wo öffentliche Mittel
nicht ausreichen. Auch in Of-
fenbach betreut der Verein
bedürftige Familien und Ein-
zelpersonen. „Impuls“ koope-
riert dabei mit dem Freiwilli-
genzentrum und dem Projekt
„Offenbach hilft“. Viele Ver-
einsmitglieder leben und ar-
beiten in Offenbach.

Mit der Spende der Rotarier
kann Offenbacher Familien
und Jugendlichen über eine
Einzelfallhilfe finanzielle Un-
terstützung bei der Beschaf-
fung etwa von Sportbeklei-
dung, der Ausstattung von
Kinderzimmern, für die Teil-
nahme an Jugendfreizeiten,
den Besuch von kulturellen
Veranstaltungen sowie für
Bildungs- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen geleistet
werden. Derzeit bereitet der
Verein mit Unterstützung der
IHK Offenbach außerdem
zwei sozial- und berufsinte-
grative Flüchtlingsprojekte
vor.

Roland Walter, Vorstands-
mitglied der Offenbacher Ro-
tarier, betont: „Das Konzept
der individuellen Unterstüt-
zung mit Nachhaltigkeit hat
uns gefallen.“ J mad
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